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Herren Kreisliga Gruppe 2

TSV 1921 Wenigenhasungen III : Kasseler Spvgg. Auedamm IV 
Dienstag, 14.03.2023, 19:30 Uhr

Kasseler Spvgg. Auedamm IV spielt unentschieden beim 
TSV 1921 Wenigenhasungen III in einer packenden Partie

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga Gruppe 2 entführten die Gäste Kasseler
Spvgg. Auedamm IV in ihrem 17. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf
beim TSV 1921 Wenigenhasungen III. Wie knapp es im Punktspiel am Dienstag wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 32:33. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann
das Schlussdoppel Hoffmann / Richter. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung erzielten
Punkteteilung haben die Spieler vom TSV 1921 Wenigenhasungen III um die Nummer 1 Timo Winter
nun 6 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Hoffmann / Richter wehrten eine 1:0 Satzführung von Rost /
Kurzweil ab und fuhren den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Winter / Büscher verloren ihr
Spiel hingegen gegen Stiebritz / Merle unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Trotz
verlorenem ersten Satz drehten Berndt / Pflüger das Match gegen John / Lang und gewannen 3:1.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Kurz musste er
zittern, aber letztlich war Timo Winter bei seinem 3:1 gegen Guido John doch überlegen. Nicht ganz
mithalten konnte David Büscher, beim 1:3 gegen Marcel Rost, obwohl er nicht komplett chancenlos
war. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Karl-Heinz Merle zunächst nicht gut aus, so
gewann Stefan Berndt im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Mit 3:1
gewann Manfred Hoffmann gegen Wolfgang Stiebritz und gab dabei nur einen Satz her. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Roland Richter gelang es, Christian Lang im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg.
Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Udo Pflüger beim 2:3 gegen Volker Kurzweil. Das Spiel
verlor Pflüger dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3.
Nach gewonnenem ersten Satz gab Timo Winter das Spiel gegen Marcel Rost noch aus der Hand
und verlor mit 1:3. David Büscher verpasste es danach mit einem 1:3 gegen Guido John, einen
Punkt für sein Team zu holen. Unbeeindruckt von einem wenig später folgenden 2:0-Rückstand,
kam Stefan Berndt gegen Wolfgang Stiebritz dann besser ins Match und gewann die Partie noch im
finalen Durchgang. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Wie umfightet dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich
Manfred Hoffmann und Karl-Heinz Merle, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Volker Kurzweil war für Roland Richter
am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Richter nun bei 12:13, während Kurzweil bislang 5 Siege und 8
Niederlagen zu verzeichnen hat. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Christian Lang hatte Udo
Pflüger nur im ersten Satz eine Chance. Damit hat Lang nun ein 2:4 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8
für die Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Ohne große
Aussicht auf einen Sieg waren Hoffmann / Richter im Spiel gegen Stiebritz / Merle bei einem 2:0-
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Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor sie das Spiel besser in den Griff bekamen und die Partie
mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnten. Dieser Doppelerfolg
rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.03.2023
gegen den VfB Eberschütz 06/20 II, während Kasseler Spvgg. Auedamm IV am 18.03.2023 gegen
den TSV 1906 Eintr. Naumburg III antritt.

 Statistik:
 TSV 1921 Wenigenhasungen III

Doppel: Hoffmann / Richter 2:0, Winter / Büscher 0:1, Berndt / Pflüger 1:0 
Einzel: T. Winter 1:1, D. Büscher 0:2, S. Berndt 2:0, M. Hoffmann 1:1, R. Richter 1:1, U. Pflüger 0:2 

 Kasseler Spvgg. Auedamm IV
Doppel: Stiebritz / Merle 1:1, Rost / Kurzweil 0:1, John / Lang 0:1 
Einzel: M. Rost 2:0, G. John 1:1, W. Stiebritz 0:2, K. Merle 1:1, V. Kurzweil 2:0, C. Lang 1:1


